
 

Voraussetzungen für eine Zertifizierung in CBASP: (s. Grafik untern) 

(Dachverband CBASP-Netzwerk e.V.) 

Gilt für Psychologen oder Ärzte mit abgeschlossener Psychotherapieausbildung. Bei nicht 

abgeschlossener Psychotherapieausbildung entscheidet das Votum des Ausbilders 

1. 24 Std. didaktische Vermittlung des Verfahrens (z.B. Einführungs- und Aufbau-Workshop) 

2. 24 Std. supervidiertes Üben der Techniken in Kleingruppen (z.B. Praxistage) 

3. 25 Std. video- oder audiogestützte Supervision von zwei ambulanten Therapien chronisch 

depressiver Patienten durch einen zertifizierten CBASP-Supervisor. (Mind. 25 Therapie-sitzungen 

pro Patient, mind. jede 2. Sitzung supervidiert). Davon müssen mind. 15 Std. in Einzelsupervision 

erfolgen. 10 Std. können in der Gruppe (max. 6 Teilnehmer) durchgeführt werden. 

Punkte 1 und 2 können mit den oben angebotenen Workshops erfüllt werden. Die 

geforderte Supervision wird ebenfalls von den Supervisorinnen angeboten.  

 

 

 

 

 

 

Vortrag 

Wissen: Was ist CBASP? Störungsmodell und Techniken 

Workshop 

Erarbeitung des Störungsmodells; Demo und Übungen 

der CBASP Techniken an Praxisbeispielen 

Praxistag 

Intensive Übung der CBASP Techniken an 

eigenen Fällen  

Supervision 

Integration der Techniken 

in den Therapieablauf 

Zertifizierung 

Zertifizierung des CBASP Netzwerks 

Erfüllen der formalen 

Adhärenzkriterien beim zweiten 

Supervisionsfall (von einem 

Supervisor geratete Videoaufnahmen 

zweier Sitzungen inklusive SA, IDÜ 

und CPR). Adhärenzskalen 

s.http//j.mp/CBASP-Materialien 

Supervision von zwei 

ambulanten chronisch 

depressiven Patienten  

(a ≥ 25 Therapiesitzungen,  

a ≥ 25 Supersionssitzungen) 
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